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Der Bürgermeister sowie die Ge-

meinderäte und Mitarbeiter/innen 

der ÖVP Zeiselmauer-Wolfpassing 

wünschen Ihnen besinnliche Weih-

nachten, frohe Festtage und ein gu-

tes neues Jahr mit viel Glück, Ge-

sundheit und Zufriedenheit! 

Die Adventzeit und das zu Ende gehende Jahr 
bieten eine gute Gelegenheit, um ein bisschen 
inne zu halten. Es ist nun schon etwas mehr als 
ein Jahr her, dass ich das Bürgermeisteramt 
übernehmen durfte. Wir haben unsere letzte 
Besprechung im ÖVP-Team u. a. dazu benutzt 
um Rückschau zu halten und haben dabei fest-
gestellt, dass wir – zu einem guten Teil gemein-
sam mit den anderen Gemeinderatsfraktionen - 
im Jahr 2018 sehr viel bewegen konnten, das 
auch für Sie – mehr oder weniger – spürbar war.  
 
Ich möchte hier nur einige Punkte herausgrei-
fen:  

… unsere Gemeindeverwaltung –  

Service wird jetzt groß geschrieben  
 

Ich wurde am 30. Oktober 2017 zum Bürger-
meister gewählt und begann – obwohl ich doch 
schon 10 Jahre Erfahrung als Gf. Gemeinderat 
hatte – mich in die neuen Aufgaben einzuarbei-
ten, vieles aufzuarbeiten und das Team am Ge-
meindeamt neu zu formieren. Durch guten Wil-
len und die Loyalität der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ist mir das relativ rasch gelungen 
und als nach außen hin sichtbares Zeichen 
konnten wir schon im Jänner dieses Jahres die 
neue Gemeindehomepage  

w w w . z e i s e l m a u e r -
wolfpassing.gv.at in 
neuem Design präsen-
tieren. Daraus können 
Sie immer aktuell Neu-
es und Interessantes 
aus unserer Gemeinde 
ablesen. Es freut mich, 
dass sich schon viele von 
Ihnen für unseren regelmäßigen Gemeinde-

Newsletter, in dem wir laufend über Neuigkeiten 
informieren, angemeldet haben. Alle Handybesit-
zer informieren wir über die kostenlose Info- 

und Service-App „Gem2Go“ ebenfalls über alle 
Informationen aus unserer Heimatgemeinde. (Sie 
finden die App in den Stores von Apple, Google 
oder Windows.) 

 

… zu unserer Sicherheit 
Weil ich aus meiner jahrzehntelangen Erfahrung 
als Feuerfehrmann und –kommandat weiß, wie 
wichtig die Hochwasserschutzgräben für unsere 
Gemeinde sind, haben wir in diesen Sicherheits-
gedanken auch heuer wieder Geld und Zeit in-
vestiert und u. a. den Hollergraben saniert. 
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       Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

Bgm. Walter Grosser 
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… für unsere Jugend 
Ein großes Anliegen war und ist es uns, für un-

sere Kinder und Jugendlichen etwas zu tun,  
damit sie hier Freude und ein sinnvolles Betäti-
gungsfeld vorfinden: Die Kinderspielplätze wur-
den wieder überprüft und - dort wo es notwendig 
war -generalüberholt; in Wolfpassing wurde auch 
eine Einzäunung errichtet. Der Multifunktions-

platz in der Türkenstraße war ebenfalls schon in 
die Jahre gekommen und wurde erneuert bzw. 
saniert. Die Unterstützung der Gemeinde für den 
Fußballplatz (Elektrik und Flutlichtanlage saniert, 
Pappeln wegen Umbruchgefahr entfernt, Rasen 
neu angelegt usw.) war im zu Ende gehenden Jahr 
gewaltig und ich freue mich, dass das Land Nie-
derösterreich diese Bemühungen auch mit 10.000 
Euro gefördert hat. 

 

… unserer Umwelt zu Liebe 
Unsere Umweltaktivisten haben 2018 sehr be-

merkenswerte Vorzeigeprojekte geschaffen: 
Ich erinnere da an die Photovoltaik-Anlage auf 
dem Kindergarten in Wolfpassing, die Ladestati-

on für E-Fahrzeuge beim Bahnhof in Zeiselmauer 
und das im Anlaufen befindliche e-Car-Sharing-

Projekt. Auch dazu gibt es schon 7 Interessenten 
und weitere können sich gerne noch auf unserem 
Gemeindeamt erkundigen und anmelden.  

  

… Wohnraum für unsere Jungen u. 

ein Mehrzweckraum für uns alle 
Einer meiner ersten öffentlichen Auftritte war die 
Übergabe von 10 neuen Wohnungen in der 

„Alten Volksschule Wolfpassing“. Der Wohn-
bauträger GEDESAG hat hier durch die Renovie-
rung des alten Gebäudes und einen hervorragend 
integrierten Zubau ein wunderbares Beispiel für 
eine gelungene Revitalisierung geschaffen. Als 
schöner, gewünschter Nebeneffekt ist dort auch 
ein sehr praktischer Mehrzweckraum entstanden, 
den wir unter großer Beteiligung der Bevölkerung 
am 29. September eröffnet haben. Er steht nun 
nicht nur für Gemeinderatssitzungen sondern al-
len Interessierten für eine geringe Mietzahlung 
zur Verfügung. Übrigens die Bevölkerung hat sich 
in der Befragung mehrheitlich dafür entschieden, 
dass dieser Mehrzweckraum „Alte Volksschule“ 
benannt wird.  

 

… das Feuerwehrhaus Wolfpassing 

– eine notwendige Erweiterung 
Mit der  Sanierung und der Aufstockung des  

Feuerwehrhauses in Wolfpassing wurde nach 
dem diesjährigen Feuerwehrfest begonnen. Von 
der Veränderung und Vergrößerung dieses Ge-
bäudes können Sie sich gerne bei einem Spazier-
gang überzeugen. Die Kosten für dieses Bauwerk 
waren bzw. sind für unsere Gemeinde herausra-
gend, aber auch das Engagement der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ist äußerst lobenswert! Ein 
großes Dankeschön auch dem Bauausschuss für 
die sorgfältige und überlegte Koordination dieser 
vielen Angebote und Arbeiten. Jetzt im Winter 
und dann im Frühjahr werden die Innenarbeiten 
durchgeführt, sodass wir dann beim Feuerwehr-
fest 2019 das neue Gebäude besichtigen können. 
 

… freuen wir uns weiter über einen 

Bankomaten in Zeiselmauer 
Abschließend noch eine traurige Geschichte mit 
einem - im Vergleich zu anderen Gemeinden – 
weihnachtlichen happy end: Die Raiffeisenbank-

stelle Zeiselmauer wurde leider Ende Mai 2018 
geschlossen. Durch intensive Verhandlungen mit 
der Raiffeisenbank Tulln ist es mir aber gelungen, 
den Bankomaten vorübergehend für unsere Be-
völkerung zu erhalten. Noch mehr freut es mich, 
dass ich Ihnen heute mitteilen kann, dass der Ban-
komat zwar jetzt, weil das ehemalige Raika-Haus 
an einen Privaten verkauft worden ist, aus dem 
Vorraum entfernt werden muss, uns aber an der 
Adresse Zeiselmauer, Kirchenplatz 5, erhalten 
bleibt. 
  

Meine sehr geehrten Damen 

und Herren, liebe Jugend! 
Ich danke Ihnen allen für das Vertrauen, das Sie 
mir im abgelaufenen Jahr entgegengebracht ha-
ben. Ich danke ganz vielen Leuten für die Unter-
stützung, die Sie mir angedeihen haben lassen. 
Auch bei all meinen Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat und bei meinen ÖVP-
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bedanke ich 
mich sehr herzlich! 
Ein großes Dankeschön all` unseren Freiwilligen in 
der Kirche, in den Vereinen und in anderen Insti-
tutionen! Mit Ihnen können wir immer wieder ei-
ne schöne und ehrliche Gemeinschaft in Zeisel-
mauer-Wolfpassing erleben und genießen.  
 
 

Ihr Walter Grosser 
Bürgermeister und GPO der ÖVP 
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Ein wichtiges Ziel unserer Energie- und Umwelt-
politik ist umweltfreundliche Mobilität zu fördern. 
Dazu gehört die Initiative e-Car-Sharing. Die 
noch dazu doppelt wirksam ist. Einerseits sind 
Elektrofahrzeuge effizienter als Autos mit 
Verbrennungsmotoren - sie benötigen weniger 
Energie zum Antrieb. Andererseits kann das Auto 
durch Car-Sharing mehrfach genutzt werden. Im 
Vergleich zum Kauf von Zweitautos für allfällige 
Fahrten können damit sowohl Kosten als auch 
Ressourcen der Erde gespart werden. 

Voraussetzung für die Möglichkeit des e-Car-
Sharings ist eine öffentliche Ladestation im Ort; 
diese steht nun am Bahnhofplatz in Zeiselmauer 
zur Verfügung. An diesem Standort soll ein Elekt-
roauto mit dem e-Car-Sharing-Betreiber 
„fahrvergnügen.at“ zur Leihe stationiert werden. 
Das Projekt wurde am 16. November im Saal 
„Alte Volksschule“ in Wolfpassing vorgestellt. Bei 
Probefahrten konnten sich die Interessenten 
auch von der typisch starken Beschleunigung der 
Elektroautos überzeugen. 

Hauptreferent DI Matthias Zawichowski, Obmann 
des Vereins „fahrvergnügen.at“, hat im Vortrag 
die ökologischen und ökonomischen Vorteile des 
Projektes erläutert. Der Verein betreibt bereits an 
20 Standorten e-Car-Sharing-Projekte in unserer 
Umgebung, so beispielsweise in St. Andrä-
Wördern, Tulln, Klosterneuburg, St. Pölten, etc. - 
Zeiselmauer-Wolfpassing wäre ein guter weiterer 
Standort. Vereinsmitglieder können an all diesen 
Standorten die Elektroautos, nach voriger Bu-
chung im Internet, ausleihen. Die Kosten der Mit-
gliedschaft betragen € 25,- pro Monat, darin sind 
70 Stunden Miete pro Jahr kostenfrei inkludiert, 
für weitere Leihstunden fallen € 3,84 pro Stunde 
an. Familienmitglieder können für € 20,- pro Jahr 
und einmaligem Erwerb einer eigenen Schlüssel-
karte um € 25,- ebenfalls mit dem Auto fahren. 
Ebenso können Firmen teilnehmen und das Auto 
auch ihren Mitarbeitern zur Verfügung stellen. 
Für den Weg zum Standort Bahnhofplatz Zeisel-
mauer bietet sich ein Fahrrad oder Scooter an, 
tägliche Bewegung in der frischen Luft ist ohne-
hin für die Gesundheit auch sehr wichtig. Für den 
Weg zum Standort Bahnhofplatz Zeiselmauer 
bietet sich ein Fahrrad oder Scooter an, tägliche 
Bewegung in der frischen Luft ist  

 

 

ohnehin für die Gesundheit auch sehr wichtig. 

Dieses vollkaskoversicherte Auto bietet jeder-
zeitige Individualmobilität, ohne hohe Fixkosten 
und ohne sich um Service, Reparatur, Versiche-
rung, etc. kümmern zu müssen. Die Buchungen 
im Internet haben bei bisherigen Standorten 
kaum zu Buchungsüberschneidungen geführt, 
das Auto kann also fast immer zur gewünschten 
Zeit gebucht werden. Für längere Strecken bie-
tet der Verein auch Elektroautos mit besonders 
großer Reichweite (z. B. Tesla S) an, für diese 
fallen allerdings Extramietkosten an. 

Wer mitmachen will, kann sich gerne bei Aus-
schussobmann Manfred Niedl 
(manfred@niedl.at) melden, um nähere Infor-
mationen zu erhalten oder kann auch gleich die 
Willenserklärung am Gemeindeamt Zeiselmau-
er-Wolfpassing unterschreiben. 

Eckdaten kurzgefasst: Standort: Bahnhofs-

platz Zeiselmauer Organisation: Verein „fahr-
vergnügen.at“ (Infos auf 
www.fahrvergnügen.at ) 
Einmalige Kosten: € 75,- Einschreibgebühr 
Laufende Kosten: € 300,- pro Jahr, darin inklu-
diert 70 Nutzungsstunden pro Jahr, jede weitere 
Stunde € 3,84; Familienmitgliedschaft / Fir-

menmitgliedschaft: zus. € 20,- pro Jahr für 
jeden weiteren Fahrer und einmalig € 25,- für 
jede zusätzliche Schlüsselkarte. Start: sobald 
genug Teilnehmer/innen mitmachen wollen. 
Teilnahmewillenserklärung: am Gemeindeamt 
abgeben (wird gesammelt). 

GR DI Manfred Niedl 

 

 

Informationsveranstaltung zum e-Car-Sharing 
in Zeiselmauer-Wolfpassing 

Bgm. Walter Grosser und DI Manfred Niedl 
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Wie schon vor einiger Zeit vorangekündigt, ist 
es uns nun in der vorletzten Gemeinderatssit-
zung dieses Jahres noch gelungen, den Be-
schluss für die Generalsanierung der Bittnergas-
se in Wolfpassing herbeizuführen. 
Mit den Arbeiten soll im Frühjahr 2019 begon-
nen werden. Bei der Sanierung mit inbegriffen 
sind: Die Erneuerung der elektrischen Leitungen 
für die öffentliche Beleuchtung, der Tausch 
der existierenden - doch auch schon in die Jah-
re gekommenen - Wasserleitung, die Verle-

gung der Freileitung der Post in die Erde und 
letztendlich Leerrohre für das Breitband- 

 Generalsanierung der Bittnergasse 
internet. Die Leuchtmit-
tel werden in diesem 
Zuge auch gleich auf 
energiesparende LED 
Leuchtmittel ausge-
tauscht. 
  
Die Kosten für diese Generalsanierung belau-
fen sich für die Beleuchtung auf € 20.733,34 

und für den Straßenbau auf € 232.074,82. - 
Wir hoffen auf eine rasche und saubere Um-
setzungsphase. 

GGR Ing. Martin Pircher 

„Zeiselmauer-Wolfpassing spendet Wärme“  

Die Junge Volkspartei startet Winterhilfsaktion für Obdachlose 

Jedes Jahr startet die Junge Volkspartei Bezirk 
Tulln gemeinsam mit den Gemeinden eine kari-
tative Aktion. Diesmal wird wieder versucht 
„Wärme“ zu spenden. Konkret werden intakte  

Jacken und Decken für obdachlose Men-

schen zugunsten der „Gruft“, einer Einrichtung 
der Caritas, gesammelt.  
 
Die größte Spendenaktion des Bezirkes soll am 
1. Dezember 2018 starten und bis 27. Dezem-
ber 2018 andauern. Die Spenden kann man bei 
der Firma Alcotec Computer GmbH in der 
Nibelungengasse 14 in Tulln, der zentralen 

Sammelstelle aller Jacken und Decken, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten abgeben.  
 
„Wir wollen als Junge Volkspartei einen Beitrag 
leisten, den Ärmsten jene Hilfe zukommen zu 
lassen, die sie am dringendsten benötigen!“ 
weiß auch Landtagsabgeordneter und JVP Lan-
desobmann Bernhard Heinreichsberger. 
 
„Wer in der kältesten Jahreszeit Hilfe braucht, 
dem soll geholfen werden – deshalb wollen wir 
auch heuer so viele Jacken und Decken, wie 
möglich sammeln“ so der JVP Bezirksobmann 
Alexander Homola. 

Mitfahrbankerl auch in unserer Gemeinde 
Ein weiteres Projekt zur regionalen und umweltfreundlichen Mobili-
tät ist das Projekt Mitfahrbankerl, das kürzlich in allen Gemeinden 
unserer Klima- und Energie-Modellregion in Betrieb genommen 
wurde. Ein Bericht mit ersten Erfahrungen darüber folgt in der 
nächsten Ausgabe der ÖVP-News. Bis dahin jedenfalls die Bitte, 
Personen, die auf den Mitfahrbankerln sitzen, mitzunehmen.  
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GEMEINDE.UMWELT.BERICHT. 2018 
Mit dem Umweltbericht 2018 komme ich den 
Verpflichtungen des NÖ Umweltschutzgesetzes 
nach, wonach dem Gemeinderat über die ge-
genständliche Situation im Umweltbereich Be-
richt zu legen ist. 
  

Als Grundlage des Berichtes fungieren die Er-
gebnisse des von der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ angebotenen Energie- und Klima-
checks. 
 

Der GEMEINDE.UMWELT.BERICHT. 2018 un-
terteilt sich in eine IST-Analyse der Gemeinde 
im Umweltbereich inkl. einer taxativen Aufzäh-
lung der bereits umgesetzten Maßnahmen und 
die kurz- bzw. mittelfristigen sowie langfristigen 
Maßnahmen, die zur Umsetzung angeregt wer-
den. 
 

Umweltpolitik ist - wie wahrscheinlich kaum ein 
anderes Themenfeld - ausschlaggebend dafür, 
ob wir den nächsten Generationen dieselben 
oder noch bessere Rahmenbedingungen bieten 
können, wie wir sie gegenwärtig vorfinden. 
 

Als Umweltgemeinderat der Gemeinde Zeisel-
mauer-Wolfpassing, darf ich Sie bitten mich bei 
der Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnah-
men zu unterstützen: Für den Umwelt- und Na-
turschutz von heute, für die Bürgerinnen und 
Bürger von morgen! 
 

Nicht alles ist auf den ersten Blick für alle ein-
sehbar. Neben den aber für uns lokal nicht so-
fort verständlichen komplexen Vorgängen zum 
Klimawandel (CO2, Treibgase, etc. ) gibt es sehr 
viele unmittelbar greifbare Themen, wie Hoch-
wasserschutz nach Starkregen, Trockenheit, sau- 

beres Wasser, Schutz 
vor Hitze (Raum- und 
Bauordnung, private 
Initiative) Nutzung von 
Regenwasser, Lärm, 
Abgase, (> Verkehr 
reduzieren), … 
 

Was wir im Ort 

schon umgesetzt 

haben: 
• Photovoltaikanlage auf dem Kindergarten 

Wolfpassing 

• Stop Littering-Aktion jeden März 

• E-Tankstelle beim Bahnhof Zeiselmauer 

• Radwegplanung in Umsetzung (>Sternfahrt 
Juli 2018) 

• Buslinie zum Bahnhof Tullnerfeld 
(Stundentakt) 

• Nahversorger (Bäckerei, Landw. Produkte) 

• Pestizidfreie Gemeinde, keine Salzstreuung 
auf Gemeindestraßen 

• Mitfahrbankerl 
 

Verbesserungsabsichten: 
Mittelfristig: Mehr Umweltanliegen kommuni-
zieren im Amtsblatt und auf der Homepage der 
Gemeinde, Beratungen für Private durch die 
Energie- und Umweltagentur Niederöster-

reich (eNu) 
Langfristig: Umweltthemen in die Raumord-
nung einbeziehen, Rückhaltebecken, Gebäude 
energetisch besser nutzen (heizen/kühlen) 
 

Ing. Herbert Ziska 

Umweltgemeinderat  

Bürgermeister, Gemeindeparteiobmann 

Walter Grosser überreichte am 3. 12. 2018 

das silberne ÖVP-Ehrenzeichen an GR Mi-

chael Schmid. In seinen Dankesworten 

lobte Grosser das große Engagement von 

Michael Schmid und seine Verdienste ins-

besondere um ÖVP-Zeitung und –

Homepage.   

Silbernes ÖVP-Ehrenzeichen für GR Michael Schmid 



8 

 

Weihnachtsdorf 2018 
Die Mitarbeiter des ÖVP-Punschstandes bedan-
ken sich recht herzlich bei den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern unseres Standes im 
Weihnachtsdorf 2018 auf dem Kirchenplatz in 
Zeiselmauer, das vom 30. 11. bis 2. 12. geöffnet 
hatte. 
 

Auch heuer durften wir Ihnen wieder mit unse-
rer Kulinarik zu einer perfekten Einstimmung in 
die Advent- und Weihnachtszeit verhelfen: Ap-
fel-, Beeren- und Kinderpunsch waren wieder 
ein Genuss. Aber auch unsere Speisen (Langos 
und Kartoffelpuffer) fanden großen Anklang. 
 

Das gesamte ÖVP-Punschteam - Maria und 
Walter Grosser, Sylvia und Martin Pircher,  

Michael Schmid, Manfred Niedl, Friedrich Chris-
toph und Wilhelm Sommer - freut sich, Sie auch 
nächstes Jahr wieder am ÖVP-Punschstand be-
grüßen zu dürfen. 

Maria u. Walter Grosser 

Impressum: Herausgeber und Medieninhaber: Volkspartei NÖ, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten 
Redaktion: Bgm. Walter Grosser, DI Manfred Niedl, Ing. Herbert Ziska, Ing. Martin Pircher und 
Hannes Androsch; Layout: Michael Schmid 
Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der jeweilige Autor verantwortlich. 
Druck: Eigene Vervielfältigung 

Herzlichen 
Glückwunsch! 
 

Wir gratulieren Babara 
und GR DI Christoph 
Friedrich zur Geburt ih-
rer Tochter Valerie. 

Die ÖVP Zeiselmauer-
Wolfpassing wünscht 
der jungen Familie viel 
Glück, Freude und Ge-
sundheit! 


